
 

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN                                                                       

IM AALENER STADTRAT 

 

Anträge Ehrenamt Feuerwehr und Unterstützung der 

Einsatzbereitschaft 

 

Die Fraktion Bündnis 90 /Die Grünen beantragt, 

1. im Rahmen des neuen Feuerwehrbedarfsplanes das Ehrenamt der 

Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr deutlich aufzuwerten und 

dessen Attraktivität zu verbessern. 

2. dem Gemeinderat einen Plan über die derzeitige Nutzung der Flächen im 

Rettungszentrum vorzulegen. 

3. den Gemeinderat zu informieren, wie die zukünftige Nutzung des 

Rettungszentrums nach dem Auszug der Leitstelle angedacht ist. 

4. kurzfristig zur Unterstützung der Einsatzbereitschaft der Feuerwehr 

und eines Angebots an die Angehörigen der Wehr einen Fitnessraum im 

Rettungszentrum oder auf dem dortigen Gelände einzurichten. 

5. kurzfristig als zusätzliches Angebot für die Angehörigen der Freiwilligen 

Feuerwehr und zur Unterstützung der Einsatzbereitschaft der Wehr 

Räumlichkeiten für Homeoffice im Rettungszentrum oder auf dem 

dortigen Gelände zu schaffen. 

6. die für Ziff.4 und 5 erforderlichen Mittel in den Haushalt 2024 

einzustellen. 

 

Begründung 

 

Zu 1.: Die Anforderungen an die Angehörigen der Feuerwehr werden immer 

anspruchsvoller. Gleichzeitig wird die Personalgewinnung auf Grund der 

Demographie und des Arbeitsmarktes für das Ehrenamt im gleichen Umfang 

schwieriger wie für das hauptberufliche Personal der Stadt. Deshalb sind für das 

Personal dieser ehrenamtlichen städtischen Einrichtung von zentraler 



Bedeutung gleichermaßen Maßnahmen notwendig, um die Attraktivität dieses 

Ehrenamts zu steigern. 

 

Zu 2. Und 3.: Es ist notwendig, dass der Gemeinderat frühzeitig über das 

Flächenmanagement, insbesondere im Zusammenhang mit dem Auszug der 

Leitstelle, informiert wird und Steuerungsmöglichkeiten erhält. 

 

Zu 4. Und 5.: Die Feuerwehr Aalen stößt mit den massiv gestiegenen 

Einsatzzahlen, derzeit rund 550 bis 600 jährlich, an die Grenzen einer 

Freiwilligen Feuerwehr. Dies betrifft besonders die Abteilung Aalen als 

Stützpunktabteilung mit Sonderfahrzeugen und Sonderaufgaben und rund 400 

bis 450 Einsätzen pro Jahr. Es sind dringend auch kurzfristige Maßnahmen 

erforderlich, um die Attraktivität des Ehrenamts zu steigern und die 

Einsatzbereitschaft vor allem tagsüber zu verbessern.  

Eine Chance bietet hier, den Angehörigen der Wehr auf dem Gelände des 

Rettungszentrums attraktive Angebote zu machen. Das führt dazu, dass in 

erheblichem Umfang Anfahrtszeiten zum Rettungszentrum wegfallen und in 

kürzerer Zeit mehr Personal am Einsatzort verfügbar ist. 

Ein sinnvolles Angebot ist die Einrichtung eines sehr gut ausgestatteten 

Fitnessraums im Rettungszentrum oder auf dem Gelände des Rettungszentrums 

selbst. Dieser sollte spätestens bis zur Schließung des Hallenbads allen 

Abteilungen der Gesamtwehr Aalen zur Verfügung stehen. Hier steht ohnehin 

eine Änderung an, nachdem die Feuerwehrkamerad(inn)en derzeit den 

dortigen Fitnessbereich nutzen dürfen. 

Ein weiteres solches Angebot sind Räumlichkeiten am Standort der Feuerwehr, 

die zumindest zeitweise von Mitgliedern der Feuerwehr für eigenes, auch 

berufliches mobiles Arbeiten genutzt werden können. Beide Angebote 

ermöglichen ggfls. rasches Ausrücken im Notfall. 

 

 

 

 

 


